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KREUZZEICHEN - LITURGISCHER GRUSS
Gott liebt diese Welt. Er liebt jeden von uns! 
Mit einer solchen Ermutigung beginnen wir unseren Gottesdienst + im Namen des Vaters und des …..

Der gute Gott, der uns einlädt, ganz und gar Liebende zu sein, er ist mit euch!

LIED ZUR ERÖFFNUNG

EINFÜHRUNG
In den heutigen Lesungen wird die Lehre Jesu zusammengefasst. Es sind nur zwei Gebote, die er uns gibt: Liebe Gott über alles - und deinen Nächsten wie dich selbst. Zunächst hört sich das einfach an, doch die meisten von uns haben ein Leben lang damit zu kämpfen. Glauben ist nämlich ein Prozess mit Hochs und Tiefs. Dabei erfahren wir immer mehr über uns selbst und über den anderen, und vielleicht auch - wenn wir gut Acht geben - auch über Gott.

KYRIE-RUFE
Wo immer Menschen zusammenleben, geht es nicht nur liebevoll und friedfertig zu, sondern es gibt öfters auch Verletzungen und Wunden, Härte und Brüche. 
Und nicht immer kommen wir dort so richtig zurecht. Wir sind angewiesen auf das Verzeihen unserer Mitmenschen und das Erbarmen Gottes, um das wir immer wieder bitten können.
· Guter Gott: Viele Menschen tun sich schwer, an deine große Liebe zu glauben. Herr, erbarme dich unser! 
· Jesus Christus: Einige können nicht verstehen, warum du aus Liebe zu uns das Leben eines Menschen gelebt hast. Christus, erbarme dich unser! 
· Hl. Geist: Durch dich liebt Jesus auch in unserer Zeit. Herr, erbarme dich unser! 

VERGEBUNGSZUSAGE
Der allmächtige Gott erbarmt sich unser; er verzeiht uns den Mangel an Liebe zu ihm und unseren Mitmenschen und führt uns zum ewigen Leben. Amen.

GLORIALIED

TAGESGEBET
Guter Gott, dich und die Menschen zu lieben ist die Zusammenfassung aller Gebote. Du hilfst uns, mutiger auf unsere Mitmenschen zuzugehen, sie zu lieben und dich dabei nicht zu vergessen, damit wir dein Gebot erfüllen und danach leben. Dafür danken wir dir durch Jesus Christus, unserem Bruder. Amen.

LESUNG AUS DEM 1. BRIEF AN DIE THESSALONICHER 1,5c‑10
Schwestern und   Brüder! Ihr wisst, wie wir bei euch aufgetreten sind, um euch zu gewinnen. Und ihr seid unserem Beispiel gefolgt und dem des Herrn; ihr habt das Wort trotz großer Bedrängnis mit der Freude aufgenommen, die der Hl. Geist gibt. 
So wurdet ihr ein Vorbild für alle Gläubigen in Mazedonien und Achaia. 
Von euch aus ist das Wort des Herrn nicht nur nach Mazedonien und Achaia gedrungen, sondern überall ist euer Glaube an Gott bekannt geworden, so dass wir darüber nichts mehr zu sagen brauchen. 
Denn man erzählt sich überall, welche Aufnahme wir bei euch gefunden haben und wie ihr euch von den Götzen zu Gott bekehrt habt, um dem lebendigen und wahren Gott zu dienen und seinen Sohn vom Himmel her zu erwarten, Jesus, den er von den Toten auferweckt hat.

ANTWORTLIED

HALLELUJA, Halleluja So spricht der Herr: Wer mich liebt, hält an meinem Wort fest. Mein Vater wird ihn lieben und wir werden bei ihm wohnen. Halleluja

AUS DEM HL. EVANGELIUM NACH MATTÄUS 
In jener Zeit, als die Pharisäer hörten, dass Jesus die Sadduzäer zum Schweigen gebracht hatte, kamen sie bei ihm zusammen. 
Einer von ihnen, ein Gesetzeslehrer, wollte ihn auf die Probe stellen und fragte ihn: Meister, welches Gebot im Gesetz ist das wichtigste?
Er antwortete ihm: Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit all deinen Gedanken. 
Das ist das wichtigste und erste Gebot.
Ebenso wichtig ist das zweite: Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.
An diesen beiden Geboten hängt das ganze Gesetz samt den Propheten.

PREDIGT

GLAUBENSBEKENNTNIS

FÜRBITTEN Guter Gott! Die Liebe ist das Wichtigste überhaupt. Indem wir uns hier versammeln, bekennen wir uns dazu. Und dabei bitten wir dich:
· Für unsere Kirche: dass sie die Liebe zu Gott und den Menschen in den eigenen Reihen auf überzeugende Weise verwirklicht.
· Für die Notleidenden: dass sie Christen finden, die aus der Nächstenliebe ein Netzwerk guter Taten machen,
· Für alle, die an anderen schuldig geworden sind. Schenke ihnen deine Vergebung und Vergebung durch ihre Mitmenschen. 
· Für unsere Gemeinschaft: um ein Klima der Gottes‑ und Nächstenliebe, in dem das Füreinander und Miteinander immer mehr spürbar und erlebbar wird.
· Für alle, die krank und einsam sind: Gib ihnen neue Freude am Leben durch Begegnungen mit Menschen und die Erfahrung deiner Liebe!
· Für die Sterbenden: dass sie in deinen liebenden Armen geborgen werden.

Guter Gott, du hörst unsere Bitten, die ausgesprochenen und die unausgesprochenen. Darauf vertrauen wir im Hl. Geist, durch Christus unseren Herrn.  A: Amen.

LIED ZUR GABENBEREITUNG

GABENGEBET
Guter Gott, um Brot und Wein miteinander zu teilen sind wir hier. Sie sind Zeichen der Liebe. Du segnest unsere Liebe und willst sie grenzenlos und weit machen! Dafür danken wir durch Jesus Christus, in dem wir deine Liebe erkennen, unseren Bruder. Amen.

PRÄFATION
Guter Vater, wir danken dir und preisen dich, weil du uns in deiner Liebe trägst und erhältst. Du hast uns einander anvertraut, damit wir zum sichtbaren Zeichen deiner Güte und Treue unter den Menschen werden.
Wir danken dir, dass wir immer wieder erfahren dürfen,
wie sehr du uns liebst, wenn Menschen zueinander finden, wenn sie Streit und Hass begraben und neue Wege des Miteinander suchen.
Wir danken dir besonders für Jesus, deinen Sohn, der für uns den Weg der Liebe gegangen ist, damit auch wir den Weg ins Leben finden.
So vereinen wir uns mit allen, die uns im Glauben verbunden sind, mit allen, die dich loben und ehren, und rufen voll Freude:

HEILIGLIED – HOCHGEBET - VATER UNSER

ZUM FRIEDENSGRUSS
Weil das Leben - wie die Liebe - voller Dynamik ist, ist nicht immer alles reine Harmonie. Wir brauchen ihn immer wieder neu, den Frieden, den Jesus uns zugesagt hat. Und so wie Gott uns den Frieden schenkt, 
können wir auch uns immer wieder den Frieden wünschen und zum Frieden einladen.   

Der Friede des Herrn sei allezeit mit Euch!

Gebt einander ein Zeichen des Friedens und der Versöhnung!

ZUR HL. KOMMUNION
Wir haben das Wort Gottes gehört und bedacht. 
Wir machen uns nun bereit, Christus in der Gestalt des Hl. Brotes zu empfangen.  
So seht Christus, im Zeichen des Brotes. Er schenkt uns das Leben in Fülle!  A: Herr, ich bin nicht würdig …
Christus spricht: Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben für seine Freunde hingibt. 

DANKLIED

SCHLUSSGEBET
Gott der Liebe, du schenkst uns immer wieder Leben und das, was wir zum Leben brauchen. Du sendest uns, dass wir lieben, aufeinander zugehen, Menschen aufhelfen. Du gibst uns Mut, von dir und deiner Liebe weiterzuerzählen. Dafür danken wir durch Christus unseren Bruder.  A: Amen.

VERKÜNDIGUNGEN

SEGEN
Wenn wir jetzt auseinander gehen, Herr, 
dann bleibst du bei uns mit deinem Segen: 
Mit deinem Segen, der den ganzen Erdkreis umspannt 
und alle Menschen spüren lässt, dass du uns nahe bist: 
Eine neue Woche liegt wieder vor uns, voller Möglichkeiten, die darauf warten, ergriffen zu werden. 
Menschen, die auf uns zukommen, auf die wir zugehen:  Bekannte und Fremde.
Chancen, sich kennenzulernen, 
Chancen, um die Liebe vom Wort in die Tat umzusetzen. 
Gott, macht uns offen füreinander. Nimmt uns die Angst vor dem ersten Schritt.
Und segnet uns, wenn wir uns die Hände reichen und gemeinsam weitergehen. 

So segnet und behütet uns der Gott des Lebens und der Liebe, + der Vater, der Sohn und der Hl. Geist. Amen.

SENDUNG

